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Presseinformation

Wanderausstellung »Vor uns die Sintflut« kommt nach Offenbach

„Vor uns die Sintflut“ ist der Titel einer Ausstellung, die die NaturFreunde Offenbach, in ihre Stadt holen.

Die Ausstellung ist von einer Gruppe von Geistes- und Naturwissenschaftlerinnen und Kulturschaffenden im Auftrag des Bremer Hafenmuseum konzipiert worden. Dort wurde sie im Januar 2008 eröffnet und geht nun im In- und Ausland auf Wanderschaft. Zur Zeit ist die Ausstellung im Meeresmuseum Stralsund zu sehen.

Das Thema der Sintflut wird interdisziplinär von verschiedensten Seiten beleuchtet:

Fragen dahingehend, ob die Sintflut überhaupt stattgefunden hat und wenn ja, wo, werden aufgegriffen und die gängigen wissenschaftlichen Theorien dazu – auch in ihrem Widerstreit – allgemeinverständlich dargestellt. 

Kulturhistorische, archäologische, mythologische und religionswissenschaftliche Momente finden sich als ‘Schlaglichter‘ wieder. 

Der Verarbeitung der „Sintflut“ in Kunst und Literatur wird dabei ebenso Raum gegeben, wie ihrer Darstellung im religiösen Bereich und den entsprechenden Einflüssen auf kulturelle und zivilisatorische Prozesse. Die reale Sintflut und ihr Mythos werden dabei gegenüber gestellt, die reale und die mythische Angst vor Wassermassen untersucht.

Der doppeldeutige Titel der Ausstellung weist aber nicht nur in die Vergangenheit, sondern, und dieses besonders durch den ganz aktuellen Bezug auf die klimatologischen und umweltrelevanten Aspekte, in die Zukunft.

Der Klimaentwicklung als ein möglicher Auslöser von Sintfluten steht aufgrund der Aktualität dieses Themas eine besondere Rolle zu. Die gegenwärtigen Klimamodelle werden vorgestellt und verglichen. Dabei wird auch ein Blick auf die Ausbreitung und Verdrängung von Pflanzen und Tieren  aufgrund klimatischer Veränderungen geworfen und der Frage nach der Auswirkung auf den Menschen nachgegangen. Dabei steht die Abhängigkeit des Menschen von Wasser im Vordergrund.

Die Debatte um die derzeitige Klimaveränderung wird oft emotional oder moralisch geführt. Der Klimawandel als aktuell brisantes Umweltproblem ist ein globales Phänomen, das in die Regionen unterschiedlich ausstrahlt. Regionale Veränderungen wirken sich wiederum global aus. 

Die Ausstellung „Vor uns die Sintflut“ will kein „worst-case“-Szenario vorstellen, sondern in sachlicher und anschaulicher Weise die Zusammenhänge der Gegenwart aus der Vergangenheit erklären und auf dieser Grundlage einen Ausblick wagen.

Am Montag, den 18. Mai 2009 um 16:30 Uhr wird die Wanderausstellung auf dem Offenbacher Buchhügel von Oberbürgermeister Horst Schneider eröffnet und ist dann bis Ende Juni tgl. von 10-19 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei.

Ausstellungsort: Parkplatz Wetterpark, Obere Grenzstraße/Ecke Gördelerstraße.

Neben der Ausstellung gibt es ein vielseitiges Rahmenprogramm. 

